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• Anmeldeverfahren 

• Aktuelle Belegungszahlen 
• Entwicklung im Kindergartenbereich 

• Vorgehen bei der Platzvergabe 

• Entwicklung im Krippenbereich 
• Vorgehen bei der Platzvergabe 

• Aktuelle Situation 
• Aktuelle Problemlagen 

• Weiteres Vorgehen 
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• Kindergarten 
• Frühjahr 2021 …. (Information über Amtsblatt – Homepage) 

• Auswertung – Platzvergabe – Platzzusagen bis Anfang 6/2021 geplant 
• Anmeldung läuft schleppend und unter erschwerten Bedingungen 

• Krippe 
• Anmeldungen ab 6. Lebensmonat (Aufnahme mit 1. Lebensjahr) 

• Plätze bis Mai 2021 vergeben 
• Höherer Platzbedarf 

• Hort/Mittagsbetreuung 
• Anmeldungen ab März 2021… (Nach Informationsabend mit Schule) 

• Vorgehen wegen der aktuellen Situation offen 

 



Anmeldeverfahren 
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• Kriterien bei der Platzvergabe (Kindergarten) 

• Geschwisterkinder in der gleichen Einrichtung 

• Krippenkinder bleiben in der Einrichtung 

• Kinder aus einem Ortsteil in einer Einrichtung (bei Bedarf) 

• Sonstige Kriterien (z.B. Straße) 

• Kriterien bei der Platzvergabe (Krippenplätze) 

• Zwingender Bedarf (z.B. Erwerbstätigkeit) 

• Geschwisterkinder in der gleichen Einrichtung 

• Perspektivisch freier Platz 

• Krippenkinder vorzeitig in Kindergarten (max. 2 Monate) 

• Bei fehlenden Plätzen – Verschiebung wenn möglich 

 
 

 



Entwicklung im Kindergartenbereich - Platzvergabe 
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Anmerkungen (Stand:31.03.21) 
 
Bis einschließlich Januar reichten die vorhandenen genehmigten Betreuungsplätze aus um den Bedarf zu decken 
Punktuell kommt es schon seit Februar 2021 zu einer Überbelegung 
Notwendige Ausnahmegenehmigungen  zur Überbelegung wurden erteilt (maximal 3 Kinder pro Gruppe) – d.h. 36 zusätzliche Plätze 
Abschluss der Betreuungsverträge bis einschließlich Mai 2021 erfolgt (soweit möglich nach Elternwünschen!!!) 

Kindergarten

Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff.

71 75 -4 72 75 -3 72 75 -3 73 75 -2 74 75 -1 78 75 3 80 75 5 82 75 7 84 75 9 85 75 10 85 75 10 85 75 10

67 75 -8 67 75 -8 67 75 -8 71 75 -4 76 75 1 77 75 2 78 75 3 81 75 6 84 75 9 84 75 9 86 75 11 86 75 11

88 100 -12 89 100 -11 91 100 -9 97 100 -3 100 100 0 102 100 2 106 100 6 107 100 7 108 100 8 111 100 11 115 100 15 115 100 15

41 50 -9 44 50 -6 46 50 -4 46 50 -4 47 50 -3 48 50 -2 50 50 0 51 50 1 52 50 2 54 50 4 54 50 4 56 50 6

Summe 267 300 -33 272 300 -28 276 300 -24 287 300 -13 297 300 -3 305 300 5 314 300 14 321 300 21 328 300 28 334 300 34 340 300 40 342 300 42

Auswärts betreut 31

Fröbelstraße   

Sep 20 Okt 20 Nov 20 Dez 20 Jan 21 Feb 21 Mrz 21 Apr 21 Mai 21 Jun 21 Jul 21 Aug 21

Brückenstraße

Dr.-Vits-Straße 

Weinbergstraße



Entwicklung im Krippenbereich - Platzvergabe 
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Anmerkungen (Stand: 31.03.21) 
 
Aufgrund der Anmeldezahlen fehlen bereits seit April Krippenplätze 
Handlungsmöglichkeiten: 
• Bedarfsprüfung 
• Angebot in auswärtigen Kindergärten oder Tagesmütter 
• Frühere Aufnahmen im Kindergarten 
• Überbelegung der Gruppen – wird vom LRA wegen des erhöhten Betreuungsbedarfes nicht genehigt 

Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff. Ist Soll Diff.

Brückenstraße 12 12 0 12 12 0 12 12 0 12 12 0 12 12 0 9 12 -3 11 12 -1 12 12 0 14 12 2 14 12 2 14 12 2 14 12 2

23 24 -1 22 24 -2 23 24 -1 22 24 -2 20 24 -4 20 24 -4 22 24 -2 23 24 -1 24 24 0 27 24 3 25 24 1 25 24 1

Fröbelstraße 12 12 0 11 12 -1 11 12 -1 9 12 -3 9 12 -3 10 12 -2 15 12 3 16 12 4 17 12 5 18 12 6 15 12 3 15 12 3

12 12 0 12 12 0 12 12 0 11 12 -1 10 12 -2 9 12 -3 11 12 -1 11 12 -1 12 12 0 14 12 2 14 12 2 13 12 1

Summe 59 60 -1 57 60 -3 58 60 -2 54 60 -6 51 60 -9 48 60 -12 59 60 -1 62 60 2 67 60 7 73 60 13 68 60 8 67 60 7

Auswärts betreut 6

Krippe

Sep 20 Okt 20 Nov 20 Jan 21 Feb 21 Mrz 21 Apr 21 Jul 21 Aug 21

Dr.-Vits-Straße  

Weinbergstraße

Mai 21 Jun 21Dez 20



Aktuelle Situation 
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• Regelmäßige Bedarfserhebung und –anerkennung 

• Notwendigkeiten umsetzen 

• Letztmals Erhebung und Anerkennung 
• Beschlussfassung SR am 28.03.2019: 

1. Es werden gemäß Artikel 7 BayKiBiG 325 Betreuungsplätze für 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren als bedarfsnotwendig anerkannt 
und somit die Bedarfsanerkennung vom 27.07.2017 bestätigt. 
2. Es werden gemäß Artikel 7 BayKiBiG 72 Betreuungsplätze für 
Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren als bedarfsnotwendig anerkannt. 

• Umsetzung ab September 2021 
• siehe nächste Folie 

 

 
 

 

 



Bestand an Plätzen ab 01.09.2021 
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Brückenstraße 

Kindergarten 75 Plätze 3 Gruppen Krippe 12 Plätze 1 Gruppe 

Dr.-Vits-Straße 

Kindergarten 75 Plätze 3 Gruppen Krippe 24 Plätze 2 Gruppen 

Fröbelstraße 

Kindergarten 100 Plätze 4 Gruppen Krippe 12 Plätze 1 Gruppe 

Weinbergstraße 

Kindergarten 50 Plätze 2 Gruppen Krippe 12 Plätze 1 Gruppe 

Friedenstraße 

Kindergarten 50 Plätze 2 Gruppen Krippe 12 Plätze 1 Gruppe 

Summe 

Kindergarten 350 Plätze 14 Gruppen Krippe 72 Plätze 6 Gruppen 



Mögliche Bedarfe ab September 2021 
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Laut Auskunft aus dem Einwohnermelderegister (Stand 
13.04.2021) sind in Erlenbach insgesamt 386 Kinder 
gemeldet, die gemäß ihrem Alter in der Zeit vom 
01.09.2021 bis 31.08.2022 im Kindergarten betreut 
werden könnten. 

Es ist davon auszugehen, dass nahezu alle Eltern eine 
entsprechende Betreuung in Anspruch nehmen wollen. 

Schlussfolgerung: 

Die genehmigten Betreuungsplätze reichen nicht aus 

 



Mögliche Bedarfe ab September 2021 
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Laut Auskunft aus dem Einwohnermelderegister (Stand 
13.04.2021) sind in Erlenbach insgesamt 164 Kinder 
gemeldet, die gemäß ihrem Alter in der Zeit vom 01.09.2021 
bis 31.08.2022 in einer Krippengruppe betreut werden 
könnten. 

Es ist davon auszugehen, dass  mindestens 50 % der Eltern 
eine entsprechende Betreuung in Anspruch nehmen wollen. 

Schlussfolgerung: 

Die genehmigten Betreuungsplätze reichen nicht aus 

 

 
 

 

 



Aktuelle Problemlage 
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1. Es erfolgte bisher nur eine Bedarfsanerkennung für 
325 Kindergartenplätze. Es besteht aber ein höherer 
Bedarf da zu erwarten ist, dass zukünftig weniger 
Kinder in auswärtigen Kindergärten untergebracht 
werden können. Daher wäre die Bedarfsanerkennung 
zu erhöhen. 

2. Die Genehmigung der Krippengruppe in der 
Brückenstraße, deren Bedarf anerkannt wurde, ist nur 
befristet und kann keine Dauerlösung sein. 

 
 

 

 



Aktuelle pandemiebedingte Situation 
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Wechsel zwischen Notbetreuung und eingeschränktem Regelbetrieb mit Gruppentrennung 

• Erhöhter Personalaufwand um Gruppentrennung bei Beibehaltung der Öffnungszeiten sicher zu 
stellen – speziell in den Randzeiten sowie zusätzliche Verwaltungsarbeiten  

• Erschwerte Aufnahmesituation für neue Kinder – Eltern dürfen die Einrichtungen nicht betreten 

• Durchführung von pädagogischen Angeboten ist stark eingeschränkt 

• Durch die großen Gruppen (28 Kinder) ist die notwendige Betreuung einzelner Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf kaum bis gar nicht leistbar 

• Wegen zusätzlicher Personalausfälle aufgrund von Krankheit und/oder Quarantäne ist die 
Belastungsgrenze des pädagogischen Personals teilweise überschritten 

• Bei Personalausfällen wegen z.B. Mutterschutz oder Kündigung ist Ersatz fast nicht mehr zu 
finden 

Konsequenzen aus der aktuellen Situation können sein: 

Verkürzung der Öffnungszeiten  - Wechselbetreuung – Gruppenschließungen  

Förderkürzungen könnten drohen wegen Nichteinhaltung des Personalschlüssels 

 



Weiteres Vorgehen 
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• Anmeldeentwicklung abwarten und 
entsprechend reagieren 

• Vorhandene Betreuungsplätze verfügbar halten 

• Bedarfsfeststellung anpassen 

• Weitere Ausbauschritte planen und umsetzen 

• Hoffen auf das Ende der Pandemie 

 


